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Machen Sie an den nächsten Europäischen Tagen des Denkmals mit! 

 

Möchten Sie an den Denkmaltagen vom 9. und 10. September 2023 unter dem Thema 

«Reparieren und Wiederverwenden» eine Veranstaltung anbieten? Rechtzeitig zum 30. Jubiläum 

kommt die Kampagne mit einem frischen Auftritt in neuem Glanz daher und stellt die Frage, wie 

es uns gelingt, den alten Glanz des Kulturerbes zu erhalten und dabei sorgsam mit den 

vorhandenen Ressourcen umzugehen.  

 

An den Europäischen Tagen des Denkmals 2023 steht die Nachhaltigkeit unseres Kulturerbes im 

Zentrum: Reparieren statt wegwerfen, wiederverwenden statt vernichten, umnutzen statt 

zerstören. Wer Ressourcen schonen will, verleiht Materialien, Bauteilen, Gebäuden ein zweites 

Leben: dem handgeschmiedeten Türschloss, dem eichernen Tafelparkett, den Fenstern aus 

Ziehglas, aber auch der ausgedienten Fabrik- oder Markthalle. Sich beim Alten zu bedienen, um 

Neues zu schaffen, ist kein Phänomen der heutigen Zeit. Das Wiederverwenden von Spolien – dies 

sind Gebäudeteile aus einer anderen Zeit – war während Jahrhunderten selbstverständlich, weil 

Baumaterial knapp und kostbar war. Spolien zu verwenden ist nicht nur nützlich, sie überliefern 

auch handwerkliche Praktiken und Traditionen und sind somit ein wesentlicher Bestandteil unseres 

Kulturerbes.  

 

Wenn es um den nachhaltigen Umgang mit dem gebauten Kulturerbe geht, stellen sich viele 

Herausforderungen: Wie setzen wir bestehende Materialien beim Restaurieren von 

Baudenkmälern ein und verringern die grauen Emissionen, die beim Bauen mit neuen Materialien 

unweigerlich entstehen? Wie verhindern wir, dass Bruchstücke unseres gebauten Kulturerbes, 

Materialien von bester Qualität, auf der Deponie landen? Nicht zuletzt beschäftigt uns die Frage, 

wie wir ein historisches Gebäude fit für die neuen Energienormen machen können, ohne den 

historischen Wert zu beeinträchtigen.  

 

Melden Sie sich bei uns mit Ihrer Idee 

Falls Sie Interesse haben, sich mit einer Veranstaltung an den Europäischen Tagen des Denkmals 

zu beteiligen, melden Sie sich bei uns. Bewährt haben sich die klassischen Formate wie Führungen, 

Spaziergänge, Diskussionsanlässe. Beim Publikum sind Kinder- und Familienanlässe wie auch 
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Workshops immer beliebt. Doch kann es auch ein Improtheater, ein Konzert, eine Filmvorführung 

sein oder aber eine ganz andere Form wie eine Schiffsfahrt, ein Tanzabend oder ein Wettbewerb. 

Als Veranstaltungsorte eignen sich öffentliche Gebäude oder Privathäuser, Architekturikonen, 

Baustellen, archäologische Fundstellen, Infrastrukturbauten, Firmenareale, Pärke und vieles mehr.  

 

Melden Sie uns Ihre Idee am liebsten so bald wie möglich, spätestens aber bis am 15. März 2023 

für die Deutschschweiz und das Tessin, bis Mitte Februar für die Westschweizer Kantone.  

 

Bereichern Sie Ihre Veranstaltung durch die Zusammenarbeit mit einer Partnerorganisation 

Gerne vermitteln wir Ihnen den Kontakt zu einer der nationalen Partnerorganisationen für eine 

Zusammenarbeit. Wer 2023 dabei ist, sehen Sie unter www.hereinspaziert.ch.  

 

Organisation der Denkmaltage in der Schweiz  

Die Europäischen Tage des Denkmals sind die grösste schweizweite Veranstaltung im Bereich des 

Kulturerbes. Das Programm wird von den kantonalen und städtischen Fachstellen für 

Denkmalpflege und Archäologie gemeinsam mit Vereinen und Privatpersonen zusammengestellt. 

Die Nationale Informationsstelle zum Kulturerbe NIKE koordiniert die Öffentlichkeitsarbeit. 

Finanzielle Unterstützung erhält die Kampagne vom Bundesamt für Kultur, der Schweizerischen 

Akademie der Geistes- und Sozialwissenschaften und zahlreichen nationalen Partnern.  

 

Die Europäischen Tage des Denkmals sind eine Initiative des Europarats. Im September stehen 

jeweils in über 50 Ländern die Türen zu Bauten und Kulturstätten offen, damit Menschen mehr über 

ihr gemeinsames kulturelles Erbe erfahren können. Sie sollen sich aktiv dafür engagieren dürfen, um 

es zu erhalten und weiterzuentwickeln. Jedes Jahr nehmen europaweit bis zu 20 Millionen 

Menschen teil. 

  

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und grüssen Sie freundlich 

 

 

 

 

http://www.hereinspaziert.ch/

